
Artenreiches Grünland 
OPTIMA®L besäen!

Öko-Regelung 5

 ÖR 5  ➜ ARTENREICHES GRÜNLAND

Gefördert wird das Vorkommen von mindestens vier 
regionaltypischen Kennarten aus der vorgegebenen Liste 
auf jeder Dauergrünland-Fläche in Verbindung mit ÖR 5. 

Jetzt 
Förderung 

sichern 
(ca. 240€/ha)! 

SO GEHT ES:

› Antrag jährlich bis 15.5. einreichen, dieser kann aber bis zum 30.06. korrigiert werden.

›	 Es müssen vier Kennarten pro Drittel eines Schlages gefunden werden (ist der Schlag kleiner 
 als ein Hektar, dann in zwei Hälften teilen).

›	 Die gefundenen Arten müssen nicht denen im Antrag entsprechen, aber zu den vorge-
 gebenen Kennarten gehören (nachträgliche  Korrektur ist möglich).

›	 Werden keine oder nicht ausreichend Arten gefunden, kann der Antrag sanktionsfrei 
 zurück gezogen werden – es lohnt sich also immer es zu probieren. ➔



Schleswig-
Holstein

Berlin / 
Brandenburg

Nordrhein-
Westfalen

Niedersachsen
Rheinland-

Pfalz
Sachsen-

Anhalt
Mecklenburg-
Vorpommern

Sachsen Saarland Bayern Thüringen Hessen
Baden-

Württemberg

Hornschotenklee X X X X X X X X X X X X X

Schafgarbe X X X X X X X X X X X X

Kleiner Wiesenknopf X X X X X X X X X X X X

Wilde Möhre X X X X X X X

Labkraut X X X X X X X X X X X X

Gelbklee X X X X X X X X X

Spitzwegerich X X X X X X

Rotklee X X X X X X

Wiesenflockenblume X X X X X X X X X X X X X

Wiesenmagerite X X X X X X X X X X X X X

Wiesensalbei X X X X X X X X

WIE ERFOLGT DIE ERFASSUNG DER KENNARTEN? 

Begehung eines mindestens ein bis maximal zwei Meter breiter Streifen entlang der Diagonalen 
längs (Transekt) der beantragten Dauergrünlandfläche. Zwischen den Endpunkten des Erfas-
sungsstreifens und der Schlaggrenze bleiben drei Meter unberücksichtigt. Bei außergewöhnli-
chen Flächenzuschnitten kann eine gebogene Linie festgelegt werden. Dieser Erfassungsstreifen 
wird in ungefähr gleich lange Abschnitte unterteilt. Wenn der beantragte Schlag größer als ein 
Hektar ist, werden drei Abschnitte gebildet. 

WAS MUSS ICH BEI DEN REGIONALTYPISCHEN KENNARTEN BEACHTEN?

Die Liste zu den Kennarten ist auf den Seiten der regionalen Offizialberatungen nachzulesen. 
Jedes Bundesland hat eigene Vorgaben. Es müssen mindestens vier regionaltypische Kenn-
arten gefunden werden. 

1. Drittel

2 Meter breite Diagonale

2. Drittel
3. Drittel

ZULÄSSIGE KENNARTEN PRO BUNDESLAND (AUSZUG)



Schleswig-
Holstein

Berlin / 
Brandenburg

Nordrhein-
Westfalen

Niedersachsen
Rheinland-

Pfalz
Sachsen-

Anhalt
Mecklenburg-
Vorpommern

Sachsen Saarland Bayern Thüringen Hessen
Baden-

Württemberg

Hornschotenklee X X X X X X X X X X X X X

Schafgarbe X X X X X X X X X X X X

Kleiner Wiesenknopf X X X X X X X X X X X X

Wilde Möhre X X X X X X X

Labkraut X X X X X X X X X X X X

Gelbklee X X X X X X X X X

Spitzwegerich X X X X X X

Rotklee X X X X X X

Wiesenflockenblume X X X X X X X X X X X X X

Wiesenmagerite X X X X X X X X X X X X X

Wiesensalbei X X X X X X X X

OPTIMA® | GreenPower | ÖR5-KENNARTENMIX
Zur Unterstützung für ein artenreiches Grünland empfehlen wir eine Übersaat mit ent-
sprechenden Kennarten. Bitte sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern für Ihre Region!

ZUSAMMENSETZUNG:

Diese
Saatgutmischung 

ist für alle 
Bundesländer 

einsetzbar.

Kleiner Wiesenknopf

41,6%

Gelbklee

12,5%

Rotklee

12,5%

Wiesenflockenblume

8,0%

Wiesensalbei

7,0%

Spitzwegerich

7,5%

Wilde Möhre

5,3%

Labkraut

2,8%

Margerite

2,1%

Schafgarbe

0,7%
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SAATZEIT: März bis April                AUSSAATSTÄRKE: 3 - 5 kg / ha

Mischungsänderungen behalten wir uns vor.



OPTIMA® – eine Premium-Marke der RUDLOFF GmbH

RUDLOFF GmbH
Sereetzer Feld 8
23611 Sereetz

PREMIUM-SAATGUTMISCHUNGEN FÜR IHR GRÜNLANDKONZEPT

Unsere OPTIMA® | GreenPower Dauergrünland- und 
Ackerfuttersaaten – individuelle Lösungen 

für unterschiedliche Flächen!
Mehr Infos finden Sie in der Broschüre auf 

unserer Homepage www.rudloff.de.


